
396 sötes Stück.

38 ) In der Königsstraße bey dem Mannheimer Bierbrauer Conrad Echternach ist die oberst«
Etage, bestehend in 3 Stuben, wovon 2 rapezirt, 3 Kammern, Küche, räumlichen Platz zum

Holz legen und kleinen Keller, auf Michaeli zu vermiethen.

Capitalien, so auszulehnen.

3) Vierhundert Rthlr. Pupillengelder in lEassenwahrung, sind auf die erste sichere Hypothek ft

gleich zu verlehncn.
S) 2500 Rthlr. Pupillengelder, sind zu 1000, oder 500 Rthlrn./oder zu 1500 Rthlrn. in Cassa

Währung, gegen sichere Verschreibung und landübliche Zinsen, bey dem Kaufmann Hm
Pfeiffer sogleich zu verlehnen. ,

3) Es ist sogleich ein Capital von 622 Rthlr. in alte Louisd'or ü 5 Rthlr. gegen gerichtliche 9 b

: ligation auf die erste Hypothek in Cassel auszulehnen.
4) Es sind sogleich Zzo Rthlr. Pupillengelder gegen die erste Hypothek in Cassel auszulehnen.
5) 522 biS 2ooo Rthlr. sind auf die erste Hypothek eines assecurirten Hauses alhier in Cassel }t

verlehnen, und giebt derHr. AdvocatFifcher jun. in der Antoniusstraße deSfallSnähere Nachricht

Bediente, so verlangt werden.

3) Es wirb ein lediger Mensch, der im Pflanzen, Oculiren und Propfen erfahren, gegen frest
Kost uud einen billigen Lohn, in einen Dienst verlangt, in des Werkmeister RühlS Behausung

eine Treppe hoch, ist die nähere Nachricht zu haben.
S) Es wird sogleich oder künftige Johanni in eine stille Haushaltung eine gute Köchin, geg«

 , einen guten Gehalt verlangt.
3) Wenn sich ein Bursche, der aber von honetter Herkunft seyn muß, finden solte, welcher di&lt;

Kunftgärtnerey zu erlernen Lust hätte, der kann bey einem der hiesigen Fürst!. Hofgärtnern i,

die Lehre kommen.
4) Es wird sogleich 4 Stunde von Cassel, eine Magd, welche Nahen oder Waschen kann, geg«,

einen guten Lohn in Dienst verlangt.

Notificationts von allerhand Sachen.

I) Es soll Montags den süten Junius Nachmittags um 2 Uhr in der Hopfeldtschen BehausM
alhier in der Cliesabetherstraße, verschiedenes Uhrmacher-Handwerkszeug, desgleichen hölzrn
Hauegerärhe, wie auch Zinn, Mannskleidungcn und Bcttwerk, an die Meistbietende gegii
vaare Bezahlung verauctioniret werden; wer davon etwas zu erstehen gesonnen, der kann ß

daselbst 4M obbemeldeten Hause einfinden.
s) Vor dem Leipziger Thore ist in einem gewissen Garten f Acker süß Gras zu verkaufen.
3) Es hat jemand verschiedene in denen Casseler Aemtern, auf zfache erste Hypothek aussiebend

gerichtliche Obligationen zu 1420, 422, 220, und 320 Rthlr. in Louisd'or, nebft denen M
rückständen, auf kehr annehmliche Condirionen käuflich zu verlassen in Commission.

4 ) Die i54te Ziehung der Herzog!. Vraunschweig-Lüneburgifchen Zahlen-Lvtterie geschahe bi!
9. Junius 1780. mit bekannter Accuratesse, wobey die Numern:

51. 32 . 46. Z9. 7

 : aus dem Glücksrads zum Vorschein gekommen. Die nächste Ziehung geschiehet Freytags bi&gt;
 32. Jun. 1730. und so weiter von 3 zu 3 Wochen.

 3) Bey dem Gärtner Schelhase hinter der Mauer in des Herrn Geh. Rath von Uckermam!
^Garten, sind hoch und niedrige Orangen - auch Eitronbaume in der Blüte, Granaten in d„

Knospen,Mythen, große und kleine Mlsr-Mchhüume, hoch nnh.niedrige Lorbeeren, rothe d


